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Update 17.05.2020 (Passübungen werden erlaubt) 

Update 21.05. (Verweis auf Hallen-spezifische Regelungen) 

 

Vorwort 

Das Hessische Ministerium für Inneres hat mit Erlass vom 06.05.2020 die Ausübung des 

Vereinssports unter Auflagen freigegeben. Der Handballclub VfL Heppenheim will in 

Übereinkunft mit der Stadt Heppenheim unter strenger Beachtung der gegebenen Auflagen 

seinen Mitgliedern wieder ein angepasstes Trainingsangebot vermitteln.  Die Gesundheit aller 

Beteiligten hat dabei Priorität vor sportlichen Belangen. 

 

Offizielle Empfehlungen und Randbedingungen 

Als Leitfaden für dieses Konzept dienen die Richtlinien des Landessportbundes Hessen, die 

unter dem folgenden Link zu finden sind. https://www.landessportbund-

hessen.de/servicebereich/news/coronavirus/. Darüber hinaus hat der Deutsche Handball-Bund 

unter dem Stichwort „Return-to-Play“ ein Rahmenprogramm veröffentlicht, an dem wir uns 

orientieren.  Das Programm findet man hier: https://www.dhb.de/de/services/return-to-play/. 

 

Organisation des Trainingsbetriebes 

• Training findet in Kleingruppen von maximal fünf Teilnehmern (+ Trainer) statt. 

• Pro Kleingruppe steht exklusiv eine Hallenhälfte oder ein entsprechendes Areal im 

Freien zur Verfügung. 

• Die Kleingruppen bleiben in ihrer Zusammensetzung bestehen. Änderungen gibt es 

nur in Ausnahmefällen. 

• Zum Training sind nur Teilnehmer zugelassen, die keiner Risiko-Gruppe im Sinne der 

Empfehlungen des Robert-Koch-Instituts angehören. 

• Die Teilnahme am Training wird dokumentiert. 

• Zuschauer sind nicht erlaubt 

• Zu- und Ausgänge zur Trainingsfläche sind so organisiert, dass der gebotene Abstand 

von 2m eingehalten werden kann. Insbesondere sollen Warteschlangen vermieden 

werden. Zu- und Ausgänge sowie Wartezonen werden spezifisch für die Sportstätten 

(Nibelungenhalle, Starkenburghalle, Stadion) geregelt. 

• Gruppenbildung vor und nach dem Training wird untersagt. 

 

Hygiene-Maßnahmen 

• Die Umkleidekabinen und Duschräume werden nicht benutzt. 
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• In Zusammenarbeit mit der Stadt Heppenheim soll dafür gesorgt werden, dass die 

Toilettenanlagen in sauberem Zustand sind und Papierhandtücher zur Verfügung 

stehen. 

• Vor und nach dem Training werden die Hände – bei Jugendlichen unter Aufsicht der 

Trainer - desinfiziert. Der Verein stellt das notwendige Desinfektionsmittel zur 

Verfügung. 

• Sportgeräte, die mit Händen oder Gesicht in Berührung kommen könnten, werden vor 

Gebrauch desinfiziert.  

• Jeder Trainierende bringt seinen eigenen Ball mit. 

• Bei den Übungen wird auf einen Abstand von 1,5m zwischen den Trainierenden 

geachtet. 

 

Training 

• Es werden vorerst nur Übungen und Spiele angeboten, die kontaktlos und unter 

Einbehaltung des Abstands von 1,5 m ausgeführt werden können. 

• Jeder Trainingsteilnehmer benutzt im Wesentlichen seinen eigenen Ball. 

• Passübungen und Torwürfe mit Torwart werden innerhalb der Kleingruppen erlaubt 

 

Organisatorische Maßnahmen im Verein 

• Aktive und Eltern von Jugendlichen werden in einem Info-Schreiben ausführlich über 

die Maßnahmen informiert. Sie bestätigen dem Verein, dass sie die Infos zur Kenntnis 

genommen haben. 

• Trainer werden explizit zu den Maßnahmen unterwiesen. 

• Das Konzept wird angepasst, wenn sich die Bedingungen ändern 

• Dieses Konzept ist auf der HomePage des Vereins einsehbar 

 

 

Der Vorstand des HC VfL Heppenheim 

 


